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Der Band untersucht die Agrarhandelspolitik der EU. Entgegen der gängigen 

Meinung, so das Ergebnis der Analyse, ist es nicht (mehr) „die Bauernlobby“, die 

für den EU-Protektionismus verantwortlich ist. Dieser lässt sich vielmehr durch 

nationale Präferenzen und verhandlungstaktische Motive erklären.
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